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Liebe Rottenbacherinnen und Rottenbacher! 
 

Wie auch aus den Zeitungen zu entnehmen war, expandiert 
unsere Umwelttechnikfirma VTA laufend und nimmt nun Kurs auf 
Asien. Das Unternehmen wird künftig in großem Maßstab das 
Top-Produkt „Nanofloc“ nach Malaysia liefern. Ich darf dem 
Geschäftsführer Hr. Ing. Ulrich Kubinger und seinem Team zu 
diesem großartigen Erfolg ganz herzlich gratulieren. Um diese 
Produkte auch herstellen zu können, sind auch Produktionsstätten 
erforderlich. So wird auch in Rottenbach der Betriebsstandort 
erweitert. Es ist ein modernes Produktionsgebäude mit einer 
großflächigen Photovoltaikanlage in Planung und soll noch heuer 
mit dem Bau begonnen werden. Bei den stattgefundenen 
Gesprächen habe ich Hr. Ing. Kubinger für die Betriebserweiterung 
mögliche Unterstützungen durch die Gemeinde angeboten. So 
wurde bereits in der letzten Gemeinderatssitzung der weitere 
Ausbau der Aufschließungsstraße, sowie die Erweiterung von 
Kanal und Wasserleitung im Bereich Umweltpark einstimmig 
beschlossen. Mit dem Bau kann nach Bedarf jederzeit begonnen 
werden. 
Sehr erfreulich ist auch, dass ein weiterer Rottenbacher 
„Großbetrieb“, die Fa. Pizza & Baguette in den letzten Jahren 
stetig gewachsen ist und dadurch seine Produktions- u 
Lagerkapazitäten erweitern muss. Die Bauarbeiten für ein 
zusätzliches Kühl- und Trockenlager sind bereits im Gange. Ich 
möchte mich bei der Familie Reisinger für ihr Engagement und 
Führung der Fa. Pizza & Baguette sehr herzlich bedanken und 
ihnen zur erfolgreichen Firmenentwicklung (damit mehr 
Arbeitsplätze in Rottenbach) gratulieren. 
Die Entwicklung der Rottenbacher Betriebe und die Ansiedlung 
von weiteren Gewerbebetrieben erfolgt für manchen immer noch 
zu langsam. Andere erkennen aber auch, dass die Aufschließung 
von Gewerbegebieten oft problematisch sein kann und auch 
kostenintensiv ist. Diese Thematik beschäftigt auch die 
umliegenden Gemeinden. Um in diesen Gemeinden „leistbare“ 
Betriebsstandorte anbieten zu können, haben sich die 
Bürgermeister mit Experten für Betriebsansiedlung getroffen, um 
Lösungen für ein gemeinsames interkommunales Betriebsgebiet, 
zu finden. 
Damit Rottenbach weiterhin ein aufstrebender Ort ist und bleibt, 
werde ich mich dazu stark einbringen und für Rottenbach und 
seine Bürger die beste Lösung erarbeiten. 
 
                 Eurer Bürgermeister 
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Goldenes Verdienstzeichen der 
Republik Österreich 
für Franz Pointner 

 
Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer hat 
Gemeindesekretär i.R. Franz Pointner das 
Goldene Verdienstzeichen der Republik 
Österreich verliehen. Überreicht wurde diese 
Auszeichnung am 16. Mai 2011 in Linz. 
 

Wir gratulieren Franz Pointner herzlich zu der 
hochverdienten Auszeichnung! 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Erstmals Sommerkindergarten 
in Hofkirchen/Trattnach 

 
Die Errichtung eines Sommerkindergartens 
scheitert in kleinen Gemeinden oft an der für die 
Landesförderung notwendigen Mindestteil-
nehmerzahl. 
Eine Lösung dafür sind Kooperationen mit den 
Nachbargemeinden. 
Die Gemeinden Hofkirchen an der Trattnach, 
Taufkirchen an der Trattnach, Weibern und 
Wendling haben sich daher entschlossen, beim 
Sommerkindergarten zusammenzuarbeiten.  
Gemeinsam können die vier Gemeinden 
berufstätigen Eltern auch in den Sommerferien 
ein Betreuungsangebot für ihre Sprösslinge 
anbieten.   
19 Kinder im Alter von 3 bis 6 Jahren wurden 
bereits angemeldet und werden in der Zeit vom 
25. Juli bis 19. August 2011 im 
Pfarrcaritaskindergarten von Hofkirchen betreut.  
Anmeldungen bis zur maximalen Gruppengröße 
von 23 Kindern sind derzeit noch möglich.  

Am Samstag, den 09. April 2011 
fand die Flurreinigungsaktion 

"Hui statt Pfui" statt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wir möchten uns hiermit nochmals bei allen 
fleißigen Helfern bedanken, welche wieder 
tatkräftig bei der Sammelaktion mitgeholfen 
haben. Unterstützt wurde in diesem Jahr die 
Aktion durch die Jagdgesellschaft Rottenbach. 
Aufgeteilt in mehreren Gruppen wurde die 
Landschaft entlang der Wege und Straßen von 
achtlos weggeworfenem Müll gesäubert. 
Insgesamt wurden von den fleißigen Helfern 35 
Müllsäcke gefüllt.  
Anschließend wurden alle Beteiligten im 
Gasthaus Mauernböck zu Würstel und 
Getränken eingeladen.  
 
 
 

Personalwechsel 
 
Wir begrüßen Frau Houda Malvend, 
Lampersdorf 3 als neue Reinigungskraft für die 
Gemeindeamtsräume.  
 
Danke an Frau Angela Spanlang für ihre 
geleistete Arbeit! 
 
 
 

Baugrund in Innernsee 
 zu verkaufen 

 
Preis: € 31.500,-- (ohne Aufschließungskosten) 

Fläche: 920,00 m2 
 

Nähere Auskünfte unter der Telefonnummer: 
0664/6219927 

DI (FH) Johannes und Michaela Reisinger 
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Neuerungen beim Mopedausweis 

 
Seit 1. September 2009 gilt in Österreich eine 
Mopedausweispflicht. 
 
Die bisherige Möglichkeit, ab dem 24. 
Lebensjahr Motorfahrräder ohne Ausbildung und 
Prüfung zu lenken, ist entfallen! 
Alle Lenkerinnen und Lenker von Mopeds 
benötigen nunmehr (unabhängig von ihrem 
Alter) einen Mopedausweis, es sei denn sie sind 
im Besitz einer Lenkberechtigung (einer 
beliebigen Klasse). 
 

Bis 1. September 2011 gilt noch folgende 
Übergangsbestimmung: 

 
Wer glaubhaft macht, dass er vor dem 1. 
September 2009 zulässigerweise ein 
Motorfahrrad gelenkt hat, ohne einen 
Mopedausweis zu besitzen (zB weil er älter als 
24 Jahre war), dem wird von einer ermächtigten 
Einrichtung (Fahrschulen, Autofahrerclubs, …) 
auf Antrag bis zum 1. September 2011 ein 
Mopedausweis – ohne eine Ausbildung und 
Prüfung ablegen zu müssen – ausgestellt. 
 
 
Projekt "perfoRm" – Perspektiven 

für den Ort Rottenbach  
und seine Menschen 

 
Die Bürgerbefragung, welche in 
Zusammenarbeit mit der Fachhochschule OÖ, 
Campus Linz durchgeführt wurde, wird zur Zeit 
von den Studierenden ausgearbeitet.  
 
Das Ergebnis dieser Bürgerbefragung wird am 

Mittwoch, den 29. Juni 2011, 
um 19.30 Uhr im Gasthaus Mauernböck 

präsentiert. 
Dazu laden wir die Gemeindebevölkerung 

sehr herzlich ein! 
 
 

Information 
Die Anlieferung von Gras- und 
Strauchschnitt ist aufgrund des Zeltfestes 
sowie des Abschnittsbewerbes in der Zeit 
von Montag 20. Juni 2011 bis Sonntag 26. 
Juni 2011 nicht möglich. 

 
 
 
 
 
 
 

Eheschließungen 
 
Jetzinger Bertram und  
Kirnbauer Alexandra, am 07.05.2011 
 
 
 
 
 
 
Geburten 
 
Roithmayr Moritz Johann, 
 geb. 16.02.2011, Weeg 18/8 
 
Reck Antonia Maria,  
geb. 16.03.2011, Parz 12 
 
 

Gratulation: 
Sehr herzlich gratulieren wir unserer Kathi zur 

Geburt ihrer Tochter Antonia sowie  
Frau Daniela Roithmayr zum Sohn Moritz. 

 
 

 
Sterbefall 

 
Berger Ernst, Poppenreith 4,  
am 10.05.2011 
 
 

Neu – Apothekenruf 1455 
 

24-Stunden Auskunftsservice in 
ganz Österreich 

 
Seit 01.01.2011 bieten die Apotheken in 
Österreich eine neue Servicenummer an. 
Unter der Kurznummer 1455 erhält jede 
Anruferin/jeder Anrufer rasch und unbüro-
kratisch Auskunft über die nächstgelegene 
dienstbereite Apotheke, auf Wunsch sogar mit 
Wegbeschreibung. 
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1) Linzmarathon: 
Bereits zum vierten Mal nahm unsere Schule am 10.4.2011 am OMV Linz Marathon teil. Mit 49 
teilnehmenden SchülerInnen, 3 Eltern und 5 LehrerInnen erreichten wir heuer einen Teilnehmerrekord. 6 
Wochen wurden die SchülerInnen im Turnunterricht auf diesen Bewerb vorbereitet. Daher wurde das 
Ziel, den Viertelmarathon zu absolvieren, von allen Schülerinnen erreicht und gute Ergebnisse erzielt. 
Als Schulleiter bedanke ich mich besonders bei Kollegin Ingrid Wilflingseder für das Engagement zu 
dieser Aktion. 

2) Ostergottesdienst: 
Am Ostersonntag feierten die 29 Schülerinnen und Schüler der 4m – inspiriert von Klassenvorstand 
Gertrude Buttinger und Musiklehrer Gerhard Penzinger ein großartiges Projekt mit dem Kirchenchor 
Haag/H.  
Beim höchsten Fest der katholischen Kirche wurde die Messe „Missa in C“, bekannt auch als 
Spatzenmesse von Wolfgang Amadeus Mozart mit Gesang, Streichern, Pauken und Trompeten 
aufgeführt. Die Pfarrkirche Haag war bis auf den letzten Platz gefüllt - ein einmaliges Erlebnis für 
Aufführende und Zuhörer. 

3) Ehrungen: 
Am 28.4.2011 wurden im Rahmen einer Feierstunde in den Redoutensälen in Linz die von 
Bundespräsident Fischer verliehenen Dekrete für einige Lehrer der Hauptschule Haag/H. durch LH Dr. 
Josef Pühringer überreicht.  
Dir. Alois Korntner wurde der Berufstitel „Oberschulrat“ verliehen,  
Karin Vrecun und Rupert Schusterbauer erhielten den Berufstitel „Schulrat“. 

4) Besuch von Landesrätin Mag. Doris Hummer: 
Im Rahmen eines Bezirkstages besuchte uns am 10.5.2011 Landesrätin Hummer in Begleitung unseres 
Bürgermeisters Konrad Binder. Die Gäste wurden durch ein Bläserensemble der 4m unter der Leitung 
von Gerhard Penzinger begrüßt. Anschließend wurden im Unterricht Ausschnitte aus unserem 
diesjährigen Musical „Pharaos Traum“ präsentiert.  

5) Mathematik – Hochburg Haag: 
Beim diesjährigen Känguru Bewerb der Mathematik konnten die SchülerInnen Theresa Wilflingseder, 
2m und Georg Lang, 4m jeweils die ersten Plätze in ihren Kategorien belegen. Bei den erstmals 
erstellten Schulwertungen erreichten sowohl die Volks- als auch die Hauptschule den 1. Rang im Bezirk 
Grieskirchen. 

Dir. Alois Korntner 
 

 
Familienoskar 2011: 
 
Gemeinsam mit der Wirtschaftskammer OÖ, der Industriellenvereinigung, den OÖ Nachrichten und 
den Tips lädt das Land Oberösterreich alle in Oberösterreich tätigen Unternehmen ein, ihren 
Beitrag zu mehr Familienorientierung beim Oö. Familienoskar einzureichen.  
Der Landeswettbewerb "Familienoskar 2011" soll innovative familienfreundliche Projekte und 
Initiativen vor den Vorhang holen und entsprechend würdigen. Bis 14. Oktober 2011 haben die oö. 
Unternehmen die Möglichkeit, ihre Einreichunterlagen per Post an das Familienreferat 
(Bahnhofplatz 1, 4021 Linz) zu schicken bzw. den Online-Fragebogen auf www.familienkarte.at 
auszufüllen. 
Weitere Informationen sowie den Ausschreibungsfolder finden Sie unter www.familienkarte.at. Bei 
Fragen steht Ihnen das Familienreferat des Landes Oberösterreich unter der Telefonnummer 
0732/7720-11584 gerne zur Verfügung. 

 

Öffentliche Hauptschule Haag/H. 
mit bes. Berücksichtigung der mus. Ausbildung 

4680 Haag/H., Lambacherstraße 29 a 
Tel.: 07732/2243; FAX: 07732/242314 

e-mail: s408052@lsr.eduhi.at 
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Die Musikhauptschule präsentiert:  
„PHARAOS TRAUM“ 
 
Nach zweijähriger Pause wagt sich die Musikhauptschule  
heuer wieder auf die große Musicalbühne, zu der wir herzlich einladen möchten. 
In diesem Jahr haben wir uns eine besondere Aufgabe gestellt. Karin Vrecun, Georg Malzer 
und Rupert Schusterbauer haben das Musical „Joseph and the amazing Technicolor 
dreamcoat“ von A.L. Webber bearbeitet, neu arrangiert und auf dieser Grundlage das 
Musical „Pharaos Traum“ geschaffen. 
Fast 120 Schüler der Musikhauptschule werden an dieser Produktion in unterschiedlichen 
Rollen teilnehmen. Die Band setzt sich aus Lehrern, Eltern und Schülern zusammen. Auch 
Bühnenausstattung und Kostüme werden von Lehrern und Schülern der Schule gestaltet. 
 
Zum Inhalt: 
Die biblische Geschichte handelt von Joseph, dem Lieblingssohn Jakobs, der von seinen 
eifersüchtigen Brüdern an Sklavenhändler verkauft wird. 
Doch Joseph steigt durch seine Fähigkeit der Traumdeutung zum engsten Berater des 
Pharao auf. In dieser Funktion gelingt es ihm, Ägypten vor einer 7-jährigen Hungersnot zu 
bewahren. Der Stamm seiner Brüder hingegen leidet Hunger. So beschließen sie, nach 
Ägypten zu gehen. Dort nimmt dann die Geschichte ihren besonderen Verlauf. 
 

Zu diesem Musical möchten wir Sie herzlich einladen. 
 

Termine: 
Abendvorstellung: 

Dienstag, 21.6.2011, 20.00 Uhr, ÖTB-Halle Haag/H. 
Eintritt: 6 € / 4 € (Kinder) 

 
Schülervorstellungen: 

Montag, 20.6.2011, um 10.30 Uhr 
Dienstag, 21.6.2011, um 9.00 Uhr und um 11.00 Uhr 

 
 

Wildkräuter erkennen und genießen 
Freitag, 10. Juni 2011, 16 -18.30 Uhr 

 
Die Biologin und Kräuterexpertin Mag. C. Ortner lädt zu einer Kräuterwanderung  

mit anschließendem Kochen und Genießen von Kräuterrezepten ein 
 

Anmeldung unbedingt erforderlich unter 07732/4130, (Begrenzte Teilnehmerzahl);  
Unkostenbeitrag: € 12.-,        Treffpunkt: 
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Betreuung und Hilfe im eigenen Zuhause 
Die Mobilen Dienste der Caritas für 
Betreuung und Pflege sind dann zur Stelle, 
wenn Menschen in ihrem eigenen Zuhause 
Hilfe und Betreuung brauchen: Für Familien 
in Not- und Krisensituationen gibt es die 
Familienhilfe. Die Fachbetreuerinnen 
unterstützen im Alltag, übernehmen die 
Kinderbetreuung ebenso wie Tätigkeiten im 
Haushalt oder die Pflege eines kranken 
Familienmitglieds. Sie sind zeitlich flexibel 
und vielseitig einsetzbar. Längere Einsätze, 
die über ein halbes Jahr dauern, werden von 
der Langzeithilfe übernommen. 
Ältere Menschen, die ihren Alltag zu Hause 
nicht mehr alleine bewältigen können, 
bekommen Unterstützung durch die mobile 
Altenhilfe. Fachkräfte helfen bei der 
Körperpflege und begleiten bei Arzt- und 
Behördengängen. Es kann auch Heimhilfe 
beantragt werden. Dabei unterstützen 
flexible und engagierte HeimhelferInnen bei 
alltäglichen Arbeiten rund um den Haushalt. 
Die Mitarbeiterinnen der Hauskranken-
pflege ermöglichen älteren Menschen die 
medizinischen und therapeutischen 
Anordnungen des Arztes in professioneller 
Art zu Hause durchzuführen. Die Tarife für 
alle Mobilen Dienste sind sozial gestaffelt. 
 
Kontaktadresse: 

Caritas Mobile Familien- und 
Pflegedienste 
Teamstützpunkt Haag 
Lambacherstr. 2 
4680 Haag am Hausruck 
Tel. 0676/8776 2592 
Erreichbarkeit: Mo, Mi, Fr  
von 8.30 – 11.00 Uhr 
 

Service des 
Tierschutzombudsmanns OÖ 

 
Als Tierschutzombudsmann bin ich Interessensvertreter für 

den Tierschutz. Es ist meine Aufgabe im Interesse des 
Tierschutzes auf Missstände hinzuweisen, auf die 

Behebung hinzuarbeiten und nötigenfalls Anzeige zu 
erstatten. Dabei arbeite ich sehr eng mit den 

AmtstierärztInnen zusammen, ohne als Kontroll- oder 
Sanktionseinrichtung zu fungieren. 

Bei einigen speziell gelegen Fällen versuche ich aber 
zuerst das Gespräch und die Kommunikation mit den 
Betroffenen herzustellen und über die Sache zu reden. 
Denn vielfach ist es ja nicht eine böse Absicht, die zu 

einem Missstand führt sondern schlicht und einfach ein 
Mangel an Wissen. Und ein Mangel an Information führt 
unglücklicherweise immer wieder zu Fehlern im Umgang 

mit Tieren. 
Daher ist es mir ein großes Anliegen die Menschen über 

die Bedürfnisse der Tiere und deren Mindestansprüche zu 
informieren, mit dem Ziel einen rücksichtsvollen Umgangs 

mit den Tieren auf Dauer zu erreichen. 
Der Tierschutzombudsmann soll also als Anlaufstelle für 

alle Fragen, Beschwerden und Hinweise zum Thema 
Tierschutz und als wichtige Informationsquelle angesehen 

werden. 
Um dabei möglichst bürgerfreundlich zu agieren, biete 

ich ein ganz spezielle Angebot an: 
Von April bis Juni 2011 toure ich durch das gesamte 

Bundesland Oberösterreich und mache in jedem Bezirk 
halt. 

Sie haben also die Möglichkeit mich ganz in Ihrer Nähe 
anzutreffen und mir Ihre Anliegen zum Thema Tierschutz 

persönlich vorzutragen oder mich auch einfach nur um 
Auskunft zum Thema Tierschutz zu fragen. Die jeweiligen 

Stationen sowie Datum und Uhrzeit entnehmen sie bitte 
der unten angeführten Liste. 

Folgende Termine stehen Ihnen zur Auswahl: 
 
Datum Ort Uhrzeit 
1. Juni BH Vöcklabruck Ab 10:00 
8. Juni Linz Landhaus Ab 9:00 
14. Juni BH Ried im Innkreis Ab 10:00 
15. Juni BH Wels Ab 9:30 
21. Juni BH Perg Ab 10:00 
22. Juni BH Freistadt Ab 9:30 

 
Um die Wartezeiten für Sie möglichst kurz zu halten, 

wird um eine telefonische Anmeldung unter der  
Nummer: 0732 / 77 20 14 281 gebeten. 

Mag. Dieter Deutsch, Oö.-Tierschutzombudsmann 

Tel: 0732/7720 14 280 
Fax: 0732/7720 214289 

E-Mail: tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at 
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Einladung zum Familienradtag: 
 
Anlässlich der Eröffnung des Vitalwelt-Radwegenetzes mit 300 km abwechslungsreichen Radwegen, 
dass alle 6 Vitalweltorte von Wallern, über Bad Schallerbach, Grieskirchen, Gallspach, Geboltskirchen 
bis nach Haag am Hausruck und Rottenbach verbindet, lädt die Gesunde Gemeinde recht herzlich zum 
Familienradtag ein. 
 
Wann: 13. Juni 2011 
Treffpunkt: 10.30 Uhr Ortsplatz mit gemeinsamen Start 
 
Die Routen können natürlich selbst ausgewählt werden, dazu liegen am Infostand Radkarten und 
Stempelpässe, mit denen jeder an einer Verlosung teilnehmen kann, auf. 
 
Weitere Besonderheiten für diesen Tag: 

 Rad- und Skicenter Neumarkt: - Radüberprüfung 
  - Testen von Elektrofahrrädern 
 Gasthaus Mauernböck: spezielles Radlermenü für Groß und Klein 
 Cafe Heftberger: Radlereisbecher 
 Land lebt auf: Imbiss Radlerburger 

 
Auf Euer zahlreiches Mitradeln freut sich das "Gesunde Gemeinde Team"! 
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Wegweiser rund um Schleglberg 

Rechtzeitig zur Eröffnung des Vitalwelt-
Radweges ist der „Wegweiser rund um 
Schleglberg“ fertig geworden. Der Wegweiser 
ist ein gemeinsames Projekt der Gemeinde 
Rottenbach und des Seminarhofes Schleglberg, 
sowie den umliegenden Gemeinden wie 
Hofkirchen, Taufkirchen, Weibern, Gebolts-
kirchen, Haag und Wendling. Viele 
Gewerbetreibende dieser Gemeinden unter-
stützen dieses Projekt. Der „Wegweiser rund 
um Schleglberg“ ist eine regionale Landkarte, 
der Radwege, Wanderwege und Reitwege in 
einem vereint, der aber auch Sehenswürdigkeiten 
und Angebote unserer Region vorstellt. Diese 
Karte ist bei unserem Gemeindeamt sowie bei 
den angeführten Förderern aus Rottenbach ab 13. 
Juni erhältlich. 

 Apfelgrün  
 Bäckerei-Cafe Heftberger 
 Gutes vom Hofladen Wallaberger 
 Hackschnitzel Markus Voraberger 
 Highland-Ranch 
 Imkerei Weidenholzer  
 Krankentransporte Dirisamer 
 Landgasthof Mauernböck 
 Land lebt auf  
 Mechtl`s Imbissstube 
 Malerei Krausgruber 
 Maxi`s Blechroller 
 Merkur Norbert Krenmayr 
 Optiker Baumgartner 

 

 OÖ Versicherungen Josef 
Wolfsteiner 

 Raiffeisenbank Regio Hausruck 
 Satmedia 
 Versicherungsmakler Mühlböck  
 Seminarhof Schleglberg 
 Bowtechnik Werner Hillinger – 

Seminarhof Schleglberg 
 Lebenspflege Walli & Ritzberger – 

Seminarhof Schleglberg 
 Kometikstudio Auszeit Judith Flör – 

Seminarhof Schleglberg 
 Sozialpädagogin Elisabeth Matheis – 

Seminarhof Schleglberg 

Wir möchten  uns bei dieser Gelegenheit bei unserer Gemeinde und den Förderern 
aus den genannten Gemeinden recht herzlich bedanken.  
 

Besonders bedanken möchten wir uns beim Projektteam: 
 

Projektleiter Franz Hackl; Bürgermeister Roman Anzengruber 
Alois Dirisamer, Alexander Milli, Hans-Peter Roithinger, 
Werner Hillinger, sowie Klaus Ritzberger & Ursula Walli 

 
Christine Ehebruster /Fritz Flör         www.seminarhof-schleglberg.at 
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Ärztebereitschaftsdienstplan 
 II. Quartal 

Wochentags: 14.00 – 7.00 Uhr 
Wochenende + Feiertage: 

Samstag, 7.00 – Montag, 7.00 Uhr 
 

Juni 
 

1. Dr. Heiter 
2. Dr. Heiter 
3. Dr. Mahn 
4. Dr. Haglmüller 
5. Dr. Haglmüller  
6. Dr. Mahn 
7. Dr. Lutz Helmut 
8. Dr. Haglmüller 
9. Dr. Walderdorff 
10. Dr. Mahn 
11. Dr. Bangerl 
12. Dr. Bangerl 
13. Dr. Mahn 
14. Dr. Lutz Gerhard 
15. Dr. Mahn  
16. Dr. Tockner 
17. Dr. Bangerl 
18. Dr. Walderdorff 
19. Dr. Walderdorff 
20. Dr. Lutz Gerhard  
21. Dr. Bangerl 
22. Dr. Lutz Helmut 
23. Dr. Tockner 
24. Dr. Lutz Helmut 
25. Dr. Lutz HElmut 
26. Dr. Mahn 
27. Dr. Mahn 
28. Dr. Tockner 
29. Dr. Lutz Helmut 
30. Dr. Walderdorff 
 

URLAUBE: 
Dr. Tockner: 1. – 8. Juni 
Dr. Bangerl: 3. Juni 
Dr. Lutz G.: 4. – 13. Juni 
Dr. Heiter: 8. – 30. Juni  
Dr. Haglmüller: 10. – 14. Juni 
Dr. Lutz H. 11. – 19. Juni 
Dr. Mahn: 24. Juni 
 
TELEFONNUMMERN: 
Dr. Bangerl:  07732/3888 
Dr. Haglmüller:  07736/6120 
Dr. Heiter:  07735/6084 
Dr. Lutz: 07732/2215 od. 2307 
Dr. Mahn:  07732/2900 
Dr. Tockner:  07735/6842 
Dr. Walderdorff:  07734/2545 

JAGDGESELLSCHAFT 
ROTTENBACH 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Die Jagdgesellschaft Rottenbach mit Jagdleiter 
HUBER Gottfried lud am 20. Mai die 1. und 2. 
Klasse der Volksschule Rottenbach zu einem 
Vormittag im Wald bei der „Reiterer Hütte“ zum 
Thema „Schule und Jagd“ ein. Über 40 Kinder 
mit ihren Lehrerinnen Fr. H. Hofinger und Fr. C. 
Anzengruber, sowie Dir. J. Oberhumer folgten 
dieser interessanten Einladung und waren 
begeistert von den Ausführungen der Jäger  
Wimmer Franz, Ing. Ernsthofer Günther, 
Arthofer Fritz und Pauzenberger Hermann über 
die vielfältigen Aufgaben des Jägers,  über den 
Jagdhund, über Vogelstimmen und die Tiere des 
Waldes. Das Thema Ökosystem Wald, sowie 
Bäume und Kräuter wurde von Frau Mag. 
Claudia Ortner, Biologin und Kräuterexpertin 
vom Zoofachgeschäft Ortner freundlicherweise  
übernommen. 
Als große Überraschung wartete ein Falkner mit 
seinem Steppenadler auf. Zum Schluss gab es 
eine kleine Jause und für jeden Schülern ein 
Buch. 
Ziel dieses alle zwei Jahre durchgeführten 
Projektes ist es, die Schüler für das Ökosystem 
Wald und seine Tiere, sowie den Beruf des 
Jägers zu sensibilisieren. Längst nicht mehr ist 
das Jagen alleine die Aufgabe der Jäger. 
Vielmehr besteht deren Hauptaufgabe in der 
Hege der Tiere sowie dem Entfernen von 
Fallwild. 
So haben die Jäger in den letzten Monaten viele 
Straßenkilometer mit modernen Reflektoren 
ausgestattet, deren Pfeiftöne das Wild am 
Queren der Hauptstraße hindern sollen. Dies 
dient auch dem Schutz der Straßenbenützer. 
Allerdings wäre es wünschenswert, wenn die 
Verkehrsteilnehmer durch eine rücksichtsvollere 
und verantwortungsbewusste Fahrweise selbst 
auch etwas gegen Wildunfälle und Unfälle 
besteuern. 
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Im letzten Vierteljahr hat sich bei der Dorfentwicklung wieder viel ereignet: 
 
Am 14. März und wegen technischer Probleme nochmals im April luden wir zu der Filmführung von 
„Plastic-planet“ des Österreichers Werner Bode. Je über 50 Besucher u.a. Herr Malzer vom 
Energiestammtisch und der Ökopionier des Bezirkes waren anwesend. Kunststoff ist aus unserem 
täglichen Leben nicht mehr wegzudenken, aber trotzdem sollten wir alle Vorsicht walten lassen bei 
seiner Verwendung. Weniger verpackte Lebensmittel, mit eigenen Taschen einkaufen gehen, 
Kleidung aus Bio-Textilien  und Wasser aus der Leitung statt aus weitgereisten Plastikflaschen sind 
Möglichkeiten, die jeder von uns leicht in die Tat umsetzen kann. 
Dieser interessante Film – sowie natürlich Tausende weitere Filme und Bücher – kann  in der 
Gemeinde- und Pfarrbibliothek jeden Freitag von 16 – 18 Uhr und jeden Sonntag von 9 – 11 Uhr 
ausgeliehen werden. 
 
Am 31. März zeigte uns der Extremabenteurer Helmut PICHLER beeindruckende Bilder aus 
BURMA. Über 90 Besucher waren unserer Einladung gefolgt und waren von seinen Erzählungen und 
Bildern begeistert. Entführte er uns doch wieder in eine exotische Welt mit gänzlich fremden Bräuchen 
und Riten und wunderschönen Landschaften, Menschen und Pflanzen. 
 
Der Pflanzerlmarkt am 30. April hat ebenfalls viele Besucher angelockt, die sogar von Ried, 
Peuerbach und Steyr angereist kamen. Ausgefallenen Bohnensorten wurden angeboten. Fr. 
Jungmeier aus Eferding hatte über 50 Tomatensorten, darunter „Schwarze Tomatensorten“ 
mitgebracht. Außerdem gab es viele alte Gemüsepflanzen wie  Blutampfer, die Zuckerwurzel, die 
Menschen in früheren Jahren – als Zucker teuer war – zum Süßen verwendet hatten, Knollenziest, 
Etagenzwiebel und Winterheckenzwiebel und Topinambur. 
 
Am 5. Mai folgten Mag. Claudia Ortner und Sieglinde Pöttinger der Einladung des Regionlbetreuers 
der DOSTE = Dorf- und Stadtentwicklung - Herrn Haydtner, zum Regionaltreffen nach Meggenhofen. 
Nach einem kurzen Vortrag über die derzeitigen möglichen Förderungen durch die DOSTE und 
diverse Projekte von Mitgliedervereinen, erhielten wir von Mitgliedern der Meggenh. Dorfentwicklung 
eine interessante Führung durch das neue Gemeindegebäude, das Martinshaus und das Presshaus. 
Wir alle waren sehr beeindruckt von diesem tollen Bau und dem Erhalt vieler alter Strukturen. 
 
Zur Zeit arbeiteten wir Dorfentwickler an der Gestaltung der 48. Ausgabe des Dorfblattls und an der 
Organisation der Ferienaktion. Einige Vereine haben schon ihre Termine fixiert: so machen die 
Goldhauben-Frauen am 2. August einen Ausflug in die Falknerei nach Obernberg, gibt es bei der 
Highland-Ranch wieder einen tollen Spielnachmittag und Reiten im Reitstall, lädt die Feuerwehr am 
23. Juli die Kids ein. Freitag, 9. Juli "Unterwegs mit Märchenfee und Kräuterhex´" veranstaltet von 
unserer Bibliothek. 
Das Programmheft wird an alle Volksschul- und Kindergartenkinder verteilt. Weitere Hefte liegen auf 
dem Gemeindeamt auf. Der Anmeldeschein, der wieder von den netten Damen am Gemeindeamt 
entgegengenommen wird, die auch das Heft für uns kopieren – vielen Dank bereits an dieser Stelle – 
ist gleichzeitig Teilnahmeschein für unser Ferien-Gewinnspiel. Auch für dieses Gewinnspiel hat uns 
das ZOOFACHGESCHÄFT ORTNER wieder zahlreiche schöne Buchpreise zur Verfügung gestellt. 
 
Vor der Sommerpause laden wir am Dienstag, den 14. Juni, 20 Uhr, nochmals im Cafe Heftberger zu 
unserem Stammtisch ein. Jeder Bürger – egal welcher Partei, welchen Alters,…- ist bei uns herzlich 
willkommen. Offene ehrliche Kritik, aber auch neue Ideen nehmen wir gerne direkt an und 
energiegeladene Mitstreiter und Vordenker begrüßen wir gerne. 
 
Am 28. August findet in St. Wolfgang die 20. Ortsbildmesse statt. Außerdem feiert Oberösterreich  
25 Jahre Dorf und Stadtentwicklung.  Auch wenn wir dort mit keinem eigenen Stand vertreten sein 
werden, ist diese Jubiläumsveranstaltung sicher einen Ausflug in die wunderschöne Gegend um den 
Wolfgangsee wert. 
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Hallo liebe Jungschar-Kids! 
Unsere weiteren Jungschar-Termine sind: 
 

Jeweils Samstags, 4. Juni, 18. Juni, 2. Juli  
von 13.00 – 15.00 Uhr im Pfarrhof 

 
Anschließend Sommerpause bis zum 

Schulbeginn 
 

Alle Kinder im Volksschulalter sind zu den 
nächsten Treffen der Jungschar sehr herzlich 
eingeladen. 
 
Auf Euer Kommen freuen sich 

Reck Alexandra und Stumpfl Katharina, 
Wolfsteiner Kerstin und Milli Kristina 

 
FERIENAKTION: Badetag im Haager Freibad 
am 8. August 2011 von 13.00 bis 17.00 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

Im Garten der Kräuterexpertin und Biologin 
Mag. Claudia Ortner erfahren Sie an diesem 
Nachmittag Wichtiges und Interessantes über 

Geschichte, Anbau, Heilwirkung und 
Verwendung zahlreicher Küchenkräuter. 

Nur bei Schönwetter!  
Bei Schlechtwetter eine Woche später. 

Anmeldung bitte unbedingt erforderlich unter 
 claudiaortner@aon.at  
oder Tel.: 07732/4130 

 

 
Anmeldungen 

Kindergartenjahr 2011/12 
 
 

Für den Besuch unseres Kindergartens wurden 
15 Kinder angemeldet. 
Wir freuen uns, dass wir im kommenden Jahr 
auch Kinder aus den Nachbargemeinden für die 
alterserweiterte Gruppe aufnehmen können. 
Durch die Kooperation mit den Gemeinden 
Haag/H., Weibern und Geboltskirchen ist dieses 
Angebot für das nächste Kindergartenjahr 
bereits ausgelastet. 

 
 
 
 

Einladung 
 

die Gemeinde Rottenbach 
und das Kindergartenteam 
laden ganz herzlich ein zur 

 
"Einweihung des erweiterten 

Kindergartens" 
 
 
Am Sonntag, den 5. Juni 2011, um 9:00 Uhr 
beginnen wir unsere Feier mit einem 
Festgottesdienst in der Pfarrkirche. 
 
 Festzug mit der Musikkapelle Rottenbach 

 Segnung des Kindergartens 

 Tag der offenen Tür 
mit Spielstationen, Fotoecke 
Verkauf von Bastelarbeiten 

 
 
Für das leibliche Wohl und gute Unterhaltung ist 

gesorgt. 
 
 

Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame 
Feier 

Das Kindergartenteam 
 
 
 

Kräuter und 
Gewürze 

in unseren Gärten 
Freitag, 22. Juli, 

16 – 18 Uhr  
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Liebe Rottenbacher/innen! 
 
Die ganz normale Kunst des Arbeitens in der Schule lässt sich nicht in einen für die Leser des 
Dorfblattes interessanten Bericht fassen. Schüler heutzutage mit Schulischem faszinieren, ist schwer, 
sie in ihrer Überfüttertheit nicht zu fadisieren, schon beinahe unmöglich, - ihre Zukunft aber 
vorhersehbar. Also beschränke ich mich auf nicht Alltägliches: 
 
Die Kinder der 3. Klasse besuchte im Rahmen des Unterrichtes das Gemeindeamt. Sie ließen sich 
vom Herrn Bürgermeister und der Amtsleiterin die Räumlichkeiten zeigen und die täglichen Arbeiten 
für die Bewohner erklären. 
 
Der ehemalige Judo-Staatsmeister Alois Groissböck übte mit allen 64 Schulkindern im Turnunterricht 
das sichere Fallen ohne sich zu verletzen. Angesichts der Unbeholfenheit mancher Schüler äußerst 
notwendig! 
 
Mit dem ehemaligen Leiter der Schule, Herrn Fritz Dirisamer, arbeiteten die Kinder mit Ton, was ihnen 
sichtlich Freude machte. 
 
Den ganzen Frühling über findet in der Aula der Schule eine aktuelle Pflanzenausstellung statt, denn 
alles, was der Mensch kennt, zerstört er nicht. 
 
Teilnehmer der Gemeindesäuberungsaktion, die heuer von der Jägerschaft getragen und seitens 
der Schule natürlich unterstützt wurde. 
 
Wie jedes zweite Jahr brachte die Jägerschaft Rottenbach den Schülern der 1. + 2. Klasse bei der 
Reiterer-Hütte und herrlichem Sommerwetter das Ökosystem Wald und die Jagd nahe. Frau Mag. 
Claudia Ortner war als Botanikerin für die Pflanzen zuständig. Den Abschluss bildete wie gewohnt 
eine Jause und der Besuch eines Falkners mit einem Steppenadler. 
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Einen aufregenden und lehrreichen Vormittag durften die Schüler der dritten Klasse bei der Aktion 
„Hallo Auto“, veranstaltet vom ÖAMTC, erleben. Dabei wurden die Kinder auf viele Gefahren im 
Straßenverkehr hingewiesen, ihr Verhalten als Fußgänger besprochen und richtige Verhaltensregeln 
auf der Straße besprochen. 
Die Schüler durften aus dem Laufen heraus ihren eigenen Bremsweg feststellen und beim Stehen 
bleiben auf ein optisches Signal hin die Erfahrung machen, dass sie zum Reagieren Zeit brauchen. So 
erarbeiteten sie selbst, dass Reaktionsweg + Bremsweg der Anhalteweg ist. 
Die große Frage „Wie lange braucht ein Auto zum Anhalten, wenn es mit 50 km/h unterwegs ist“ 
veranlasste die Kinder zum Abschätzen der Strecke bis zum Anhaltepunkt, den sie mit Hütchen 
kennzeichneten. Mit dem Ergebnis, dass 11 von 13 Hütchen überfahren worden wären, wurden die 
Schüler vor die Tatsache gestellt, dass der Anhalteweg des Fahrzeuges viel länger ist, das der von 
ihnen abgeschätzte Haltepunkt. 
Beim zweiten Versuch wurde die Strecke durch die Herren Ogrodnik und Stumpfl von der Feuerwehr 
Rottenbach mit künstlichem Regen aus dem Feuerwehrschlauch bewässert und den Kindern 
verdeutlicht, dass sich der Anhalteweg durch die nasse Fahrbahn um vieles verlängert. Als Höhepunkt 
durfte schließlich jedes Kind selbst mit dem Auto mitfahren und eine Notbremsung durchführen! 
Spannend und interessant war für alle zu beobachten, wie schnell oder verzögert jeder einzelne auf 
das optische Signal (eine Fahne) reagierte und wie lange das Auto, selbst unter größter 
Kraftanstrengung, brauchte, um anhalten zu können. 
 
 

Herr Schumacher bei der 
Stapelbecherübergabe an die 
Schüler der 1. Klasse. 
Spielerisch trainiert wird mit 
ihrer Hilfe die Verbindung 
beider Hirnhälften zur Ver-
besserung der Lernfähigkeit. 
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Abschließend möchte ich noch allen in diesem Jahr am Gelingen des Schulgeschehens Beteiligten 
meinen herzlichen Dank aussprechen. Positives bleibt oft unerwähnt. 

 
Zum heurigen Schulfest, am Donnerstag, 30.6. um 19 Uhr unter dem Titel 

„Piraten! Schiff ahoi“, sind alle herzlich in den Turnsaal eingeladen. 
 

Euer Josef Oberhumer 

Die Erstkommunion fand für 18 
Schüler der 2. Klasse wieder bei 
Kaiserwetter statt. 
Ganz hinten links VD Josef 
Oberhumer und die 
Klassenlehrerin VOL Hermine 
Hofinger, hinten rechts Herr 
Pfarrer Paul Pöttinger, davor die 
Religionslehrerin Monika Huber. 
Von links Hanna Holzmann (war 
voriges Jahr bereits bei der 
Erstkommunion), Andreas 
Steiner, Manuel Hude, Mattias 
Zauner, Maximilian 
Weidenholzer, Oliver 
Oberndorfer, Johanna Zehetner 
und Simone Spanlang. Davor 
Vanessa Okon, Johanna 
Pointner, Alina Denk, Amelie 
Höftberger, Julia Murauer, 
Elisabeth Baumgartner, Sarah 
Kern und Sara Bamminger. Ganz 
vorne Jonas Wilflingseder, 
Carmen Flör und Martin Raab-
Obermayr. 

Diese 17 Viertklassler werden uns 
heuer großteils an die HS Haag 
verlassen. Ihnen wünschen wir viel 
Erfolg auf ihrem weiteren 
Bildungsweg! 
(hinten) VOL Klein Claudia, 
Weidenholzer Julia, Schauer 
Karina, Raab-Obermayr Lucia, 
Wimmer Philipp, Malvend Yosef, 
Pühringer Simon, Anzengruber 
Felix. 
(mitte) Baumgartner Josef, Stöger 
Jamie Lee, Pointner Franziska, 
Traxler Luise, Huemer Jennifer. 
(vorne) Straßburger Selina, Denk 
Tobias, Reischauer Lena, Zehetner 
Edith, Wiesinger Juliane. 
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Zu Ihrem 60. Geburtstag 
lud uns Hedi Sickinger 
am 10. März zum Mechtl ein. 
 
Wir wurden ausgezeichnet 
verköstigt mit Bradl in der Rein. 
 
 
 
 
 
 

Am 10. April fand der Ostermarkt mit Palmbuschenverkauf 
in der Volksschule statt. 

Es wurden auch viele Handarbeiten und Bastelsachen zum Verkauf angeboten, 
sowie Torten, Kaffee, Most und Speckbrote. 

 
 

An dieser Stelle möchte sich der 
Verein bei Hr. Horst Hamedinger und 
Hr. Franz Krausgruber für die 
tatkräftige Unterstützung bei den 
Holzbasteleien samt Bemalung recht 
herzlich bedanken. 
 
Danke auch allen Frauen fürs Palm-
buschenbinden und allen Arbeiten, 
die für den Ostermarkt anfallen. 
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Seniorenfasching: 
Bestens besucht war unser Seniorenfasching 
am Faschingsmontag im Gasthaus Mauernböck. 
Zur Begrüßung gab es frische 
Faschingskrapfen, gebacken von unseren 
Frauen, damit vom Anfang an auch für das 
leibliche Wohl vorgesorgt war. 
Für Stimmung und gute Laune sorgte der 
Alleinunterhalter Pepi Dobler aus Riedau. Die 
reiferen Semester bewiesen auch heuer wieder 
einmal ihre Tanzfreudigkeit. Aber auch für 
Nichttänzer gab es Unterhaltung genug, in Form 
von lustigen Sketches und Frau Margot Wimmer 
(Schmiedin z`Hofreith) brachte manches 
Missgeschick unserer Mitglieder in Gedichtform 
in Erinnerung. 
Sehr erfreut waren wir über die Anwesenheit so 
vieler Besucher aus den Nachbarortsgruppen, 
aus Weibern, Hofkirchen, Geboltskirchen, Haag, 
Wendling, Pram und Grieskirchen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aktuell: Aus persönlichen Gründen legte 
unser Obmann Friedrich Pichler Anfang April 
seine Funktion zurück. Mit der Bitte um 
Verständnis sagte er ein herzliches Danke für 
das entgegengebrachte Vertrauen, der Mitarbeit, 
Unterstützung, Freundschaft und Entgegen-
kommen von allen Mitgliedern. 
Er sagte aber auch, er wolle sich nicht gänzlich 
verabschieden, sondern nur die Hauptver-
antwortung für den Verein abgeben, da er sich 
derzeit überlastet fühlt. 
 
Bis zur Neuwahl wird die Ortsgruppe vom Team 
des Vorstandes unter der Federführung der 
ersten Stellvertreterin Stefanie Reischauer 
geleitet. 

Frühlingsfahrt: 
Am 20 April besichtigten wir interessante 
Betriebe in der weiteren Umgebung. 
Die erste Station machten wir in Hohenzell, wo 
wir einen modernen Milchviehbetrieb mit 60 
Kühen und großer Nachzucht besichtigten. Hier 
sahen wir, wohl alle zum ersten Mal, einen 
Melkroboter in Betrieb. 
Interessant war anschließend auch die Fa. 
Kletzl, in Wildenau in der Nähe von Aspach. Seit 
mehr als 50 Jahren produziert die Innviertler 
Qualitätsmetzgerei Produkte mit höchster 
Qualität, wovon wir uns überzeugen konnten. 
Die Fa. Karl Sailer in Pöndorf ist Spezialist für 
Gartengestaltung u. Schwimmteichbau und hat 
einen 2 ha großen Schaugarten für Besucher 
angelegt und es gab wertvolle Tips für die 
Gartengestaltung. 
Die Fruchtmanufaktur Kibler, in Frankenmarkt ist 
ein Schokoladenerzeuger in der Nähe. Hier 
verkosteten wir gefriergetrocknete Früchte und 
hochwertige, handgeschöpfte Schokoladen. 
Zum Abschluss kehrten wir im Gasthaus Pichler 
in Geboltskirchen ein. 
 
 
Maiandacht in Pommersberg: 
Über 70 Personen kamen am Sonntag den 15. 
Mai zur Maiandacht nach Pommersberg, welche 
wir mit unserem Herrn Pfarrer feierten. 
Ein herzliches Danke sagen wir der Bläser-
gruppe, welche unser Singen begleitete und die 
Feier umrahmte. 
Anschließend ließen wir den Abend mit einem 
gemütlichen Beisammensein und einem kleinen 
Imbiss ausklingen. 
 
 
Vorschau:  
So wie seit etlichen Jahren halten wir unseren 
Wandertag in Innernsee am Pfingstdienstag 
den 14.06. Start ist um 13.30 Uhr bei der 
Imbissstube. Gemütliches Beisammen-sein 
dann ab ca.15.00.Uhr. Jedermann und Frau ist 
herzlich eingeladen. 
 
Am 7. und 8. Juli fahren wir zur Almrauschblüte 
in die Osttiroler Bergwelt. 
 
Zu unseren Grillnachmittag den wir am 
Sonntagnachmittag, den 13.08. im Seminarhof 
Schlegelberg veranstalten, laden wir bereits jetzt 
herzlich ein. 
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21. Februar 
Kamerad Alois Fink feierte seinen 
90igsten Geburtstag und lud eine 
Abordnung des KMB ein. Es stellte sich eine 
zahlreiche Schar von Gratulanten ein. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
25. Februar 
Obmann Hamedinger nahm an einer 
Klausur der Landesleitung in Timelkam teil. 
 
13. März 
Jahreshauptversammlung des KMB 
Rottenbach im Gasthaus Mauernböck, BO 
Johann Puchner hielt ein Referat. Es 
wurden wieder einige Kameraden geehrt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
27. März 
Obmann Hamedinger nahm mit Obmann 
Stv. Ing Günther Ernshofer an der 
Jahreshauptversammlung des KMB 
Gaspoltshofen teil und lud die Ortsgruppe 
zur 50 Jahrfeier recht herzlich ein. 
 
1. April, Monatliche Zusammenkunft im 
Cafe Heftberger 5 Kameraden sind 
gekommen. 

3. April 
Kamerad Franz Reischl Weibern feierte 
mit seiner Gattin das goldene 
Hochzeitsjubiläum  
 
Obmann Hamedinger und Fähnrich Leeb 
Franz gratulierten und überreichten ein 
Präsent. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
4. April 
Obmann Hamedinger hat in Vertretung von 
Bezirksobmann Johann Puchner der 
Verabschiedung von Ehrenobmann 
Ludwig Haginger aus Geboltskirchen beim 
Begräbnis teilgenommen und würdigte in 
einer Nachrede sein ehrenvolles Wirken. 
 
 
9. April 
Obmann Hamedinger nahm mit Obmann 
Stv. Ing Günther Ernsthofer an der 
Jahreshauptversammlung des Rainer-
bundes Haag am Hausruck teil und lud 
den Rainerbund zur 50 Jahrfeier recht 
herzlich ein. 
 
10. April 
Obmann Hamedinger hat mit Fähnrich 
Franz Leeb die 50 Jahr Feier des KMB 
Sipachzell besucht um den Ablauf eines 
anderen Vereines zu erkunden. 
 
 



 

AUS DEM VEREINSLEBEN – KAMERADSCHAFTSBUND 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                                                                                                                19 
 

4. Mai.  
Der KMB Gaspoltshofen veranstaltete bei 
der Gedächtniskapelle „4. Mai 1945 Ende 
des 2. Weltkrieges“ in Hörbach eine 
Gedenkfeier. Der KMB Rottenbach beteiligte 
sich mit 4 Kameraden mit Fahne an der 
Veranstaltung. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
6. Mai. Monatliche Zusammenkunft bei 
Gerda in Rappoltsberg 11 Kameraden 
folgten der Einladung. Es wurde der genaue 
Ablauf unseres Festes besprochen. 
 

 

50 Jahr Jubiläum des Kamerad-
schaftsbundes Rottenbach 

 
Am 23 Juni feiert der Kamerad-
schaftsbund Rottenbach sein 50 jähriges 
Bestehen seit der Neugründung 1961. 
Beginn der Feier um 16.45 Uhr beim 
Kriegerdenkmal, wir laden die Bevölkerung 
von Rottenbach und Umgebung dazu recht 
herzlich ein. 
 

 
Festablauf: 

 
 Ab 16.00 Uhr Eintreffen der auswärtigen 

Vereine 
 16.30 Uhr Aufstellung beim 

Feuerwehrhaus 16,45 Uhr Abmarsch mit 
der Musikkapelle Rottenbach zum 
Kriegerdenkmal 

 Begrüßung der Ehrengäste und der 
Vereine durch Obm. Hamedinger 

 Andacht von Herrn Pfarrer Mag. Paul 
Böttinger mit anschließender 
Kranzniederlegung, 

 Ansprache von BGM Roman 
Anzengruber, Ansprache von 
Landespräsidenten Herrn Ing. Mag. Mag 
Günther Rozenits und eines 
Landespolitikers. 

 Überreichung der Erinnerungsbänder 
und Abmarsch ins Zelt beim Bauhof.  

 Kurzer Rückblick von Obm. 
Hamedinger, Ehrung von Mitgliedern mit 
50 jähriger Zugehörigkeit. 

 Anschließend Ausklang und gemütliches 
Beisammensein bei Speis und Trank. 

Ich hoffe, dass uns bei dieser Feier auch 
die unterstützenden Mitglieder mit ihrer 

Anwesenheit die Zugehörigkeit 
beweisen. 

 
Bei schlechter Witterung findet die ganze 

Veranstaltung im Festzelt statt. 
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Gratulation zum Nachwuchs: 
 

Katharina Reck zur Tochter Antonia 
Wir wünschen unserer Feuerwehrkameradin auf diesem Wege alles Gute! 
 
Runder Geburtstag: 
 
Die FF Rottenbach gratulierte Herrn Alois Fink, Watzing 11 zum 90. Geburtstag. 
 
Maibaum:   Die FF Rottenbach bedankt sich sehr herzlich beim diesjährigen Maibaumspender: 

 
Familie Reischauer – Müllner, Pommersberg 5. 

 
sowie bei der Malerei Krausgruber für die jährliche Beschilderung. 
 
 
 
Erfolgreiche Absolvierung 
folgender Lehrgänge: 
 
Gruppenkommandantenlehrgang:   Stumpfl Matthias 
Maschinistenlehrgang    Hofer Hermann 
Zugskommandantenlehrgang:   Grausgruber Markus 
Gefährliche-Stoffe-Lehrgang:   Ogrodnik Marcin 
 
Auch die Jugendgruppe bildet sich erfolgreich weiter: 
 
Folgende Jungfeuerwehrmitglieder absolvierten am 02. April 2011 den Wissenstest in Waizenkirchen: 
 
 
 
 
 
Abschnittsbewerb: 
 
Wie bereits in der Märzausgabe angekündigt, findet am Samstag, den 25. Juni 2011 nach 25jähriger 
Pause wieder ein Abschnittsbewerb des Abschnittes Haag statt. Abgehalten wird der Bewerb bei den 
Sportanlagen der UNION VTA Rottenbach. An diesem Tag werden ca. 800 
Feuerwehrkameraden(innen) erwartet.  
Aufgrund des Staffellaufes wird die Rottenbacher Landesstraße an diesem Tag von der Volksschule 
bis nach Innernsee in der Zeit von 08.00 Uhr bis 20.00 Uhr gesperrt. Wir ersuchen um Verständnis! 
 

Das ganze Team der FF Rottenbach freut sich auf eure Teilnahme beim Bewerb  
und/oder auf einen Besuch im Festzelt. 

 
Vorankündigungen der FF Rottenbach: 

 
Sonntag, 17. Juli 2011 Kirtag in Rottenbach 

Samstag, 23. Juli 2011 – Ferienaktion ab 14.00 Uhr  

Teilnahme in Silber:  
Krausgruber Tobias 
Silian Dominik 
Anzengruber Markus 

Teilnahme in Bronze: 
Anzengruber Andreas 
Zauner Tobias 
Krausgruber Sebastian

DANKE an die Familie Wambacher in 
Parz, die es uns ermöglichte, die 
Punschhütte während der Sommermonate 
in ihrem Hofgebäude einzustellen! 

Teilnahme in Gold:  
Rebhan-Glück Michael 
Stumpfl Christoph 
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Grenzwanderung der 
Seniorenturner 

Die im April veranstaltete Rottenbach-
Grenzwanderung war ein schöner Erfolg. Beide 
Etappen konnten bei gutem Wetter durchgeführt 
werden. 
Die erste Etappe führte von Rottenbach 
Richtung Weibern nach Schallbach. Vorbei an 
Innernsee ging es nach Regnersdorf, von dort 
über den Watzingerberg durch die Schweibern 
zur Raststation bei Sperl Rudolf, Holzhäuseln  
Nach kurzer Rast ging es dann an Schleglberg 
vorbei Richtung Wendling und danach zur 
Landesstrasse Richtung Wendling wo wir bei 
der Toifling die erste Etappe nach 4 Std. 
beendeten. 
 
Eine Woche später startete hier auch die zweite 
Etappe. Diese führte vorbei an Wendling 
Richtung Pram nach Gattring, über 
Rappoltsberg nach Zaun zur Raststation „Moar 
Hermann“. 
Von dort ging es über Gotthaming nach Geierau 
wo wir die Fernstrasse überquerten und über 
Pommesberg nach Schachet gingen. Von 
Schachet gingen wir Richtung Weibern an Grub 
und Hofreith vorbei zur Weiberner 
Bundesstrasse wo wir dann wieder nach 
Rottenbach kamen. Die Gehzeit war hier 
viereinhalb Stunden. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bei jeder Etappe waren ca. 25 Personen dabei. 

Es mussten bei der Wanderung Bäche 
überquert, Steilhänge und Böschungen ge-
meistert werden. 
Mein Dank gilt dem Turnkameraden Hermann 
Stöttner für die gute Organisation, ebenso ein 
Dankeschön für den freundlichen Empfang bei 
den Raststationen! 

Walter Greinegger 
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Mannschaftsmeisterschaft 2011 
 

Jugend U10  
Das erste Spiel absolvierte unsere Jugend höchst erfolgreich am 14. Mai auswärts mit einem 3:0-Sieg gegen 
den SV Tumeltsham. Für Rottenbach spielten Elias Kroiss und Alina Denk.  
Die weiteren Termine - Spieltag jeweils SAMSTAG, 9.30 Uhr  
4.6.:Weibern (H)18.6.:Pram-Wendling (A)  2.7.:Hohenzell 1 (H) 
 
Jugend U12 
Wir treten heuer erstmals mit einer U12 Mannschaft in der Meisterschaft an. Gespielt wird in dieser 
Altersklasse schon auf das große Feld. Das erste Spiel gegen den UTC Pram-Wendling wurde klar mit 3:0 
gewonnen (Siege durch Jakob Schlöglmann, Tobias Denk und Simon Pühringer/Tobias Denk) 
Die weiteren Termine - Spieltag jeweils MONTAG, 17.00 Uhr 
6.6.: Tumeltsham 1 (H) 14.6.: St. Martin/I. (A)  20.6.: Raab 1 (H)  27.6.:Fischer Ried (A) 
 
Herren: 
Unsere Herrenmannschaft konnte nach einem 9:0 Sieg gegen Redlham und einem 7:2 gegen Rüstorf die 
Tabellenführung in der 2.Klasse Süd A übernehmen! Für unsere Mannschaft spielten bisher: Philipp  
Anzengruber, Manfred Denk, Tobias Denk, Franz Krausgruber jun., Gerd Krausgruber, Florian Lettner, Georg 
Malzer, Mario Reck, Gerald Schlöglmann, Franz Spanlang jun., Sebastian Spanlang 
Die weiteren Spiele - Spieltag jeweils SAMSTAG, 13.00 Uhr 
4.6.: Atzbach 2 (A) 18.6.: Lambach 3 (H) 
25.6.: Wolfsegg (A) 9.7.: Eberschwang 1 (H) 
 

Wir würden uns über einige Fans und eine stimmkräftige Unterstützung –  
besonders bei unseren Heimspielen – sehr freuen. 

 
130 : 18 - Ein besonderes Match ….  

Die Zahlen bedeuten nicht das Ergebnis, sondern sind die Alterssummen der Spieler. 
Ein Beweis, dass Tennis ein idealer Sport für Alt und Jung sein kann. 

Nun zum Ergebnis: Alina und Tobias Denk bezwingen in einem hart umkämpften Match  
Hedwig Sickinger und Josef Wallaberger sen. mit 6:4  4:6 7:6. 

Hedi und Sepp – wir freuen uns auf viele weitere Spiele mit Euch! 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Einladung zum Nachwuchstraining  
Wir laden alle Anfänger und auch bereits spielende Kinder herzlich ein.  
Das Training findet während der ganzen Saison bis Anfang Oktober statt.  
Wir freuen uns auf eure Teilnahme! – Infos unter 0660/7630357. 
 
Kurzinfos: 

 Gerne bieten wir bei Interesse ein Training für Erwachsene an. Nähere Infos zu Trainings & 
Kursen unter 0660/7630357. 

 Eine Ballmaschine steht allen Mitgliedern kostenlos zur Verfügung. 
 Auch heuer wieder ein großes DANKE an alle, die bei der Instandsetzung des Platzes so 

tatkräftig mitgeholfen haben! 
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AMTC - Wandertag am 13. Juni nach Hehenberg 
 
Am Wandertag geht´s heuer von Taufkirchen/T. über den Höhenweg nach Hehenberg zum Hansl-
Wirt. Nach einer gemütlichen Mittagsrast wandern wir zurück nach Taufkirchen/T. 
 
Abmarsch für Oldtimerfreunde und Gleichgesinnte um 10.00 Uhr bei der Kirche in Taufkirchen/T.! 
 
 
Oldtimerclubausflug am 17. Sept. nach Bayern 
  
Der traditionelle Clubausflug führt uns heuer nach Bayern, in das Fahrzeugmuseum der Fa. Alfred 
Rosai in Teising, wo unter anderem Autos, LKW´S und Traktoren zu besichtigen sind. Gegen Mittag 
fahren wir nach Landshut, wo eine Stadtbesichtigung mit Führung geplant ist. Anschließend geht´s 
zum Lanz-Leo, wo vom Kesselhaus über´s Museum bis zum Bierstüberl alles geboten wird. 
 
Anmeldung für Mitglieder und AMTC-Freunde bei: 

Clubobmann Josef Schiller - 0699/17210248 
Schriftführer Marold Spanlang - 0699/11700180 

 
Oldtimerausstellung am 17. Juli beim Rottenbacher Kirtag 
 
 
 
Der AMTC wird auch heuer wieder 
beim Rottenbacher Kirtag 
einige Raritäten ausstellen! 
 
 
 
 
Weitere Termine 2011: 
 
 
01. Juni 
13. Juni 
02. Juli 
06. Juli 
17. Juli 
03. Aug. 
03. Sep. 
04. Sep. 
 
 
 
 
 
Weitere Infos unter: 

www.oldtimerclub-rottenbach.at 

Clubabend 
Wandertag nach Hehenberg 
Grillabend 
Clubabend 
Traktorausstellung am Rottenbacher Kirtag 
Clubabend 
AMTC - Teilemarkt 
AMTC - Oldtimertreffen 
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Krankentransporte

Stötten 2, 4681 Rottenbach
0699 / 1839 1839

Gerald Sammereyer

Der EDV-Profi 
in Ihrer Nähe...

Watzing 3, 4681 Rottenbach  Tel.: 07732/3399 Fax: Dw22
e-mail: office@samcom.at

 

Hardware Heim-PC´s Reparatur
Software Netzwerklösungen 19”-Technik

 

  Zubehör 

Keine Sorgen
Oberösterreichische

Josef Wolfsteiner
gepr. Versicherungskaufmann

Innersee 33  -  4681 Rottenbach  -  Tel. 0 77 32 / 42 87
. . . berät Sie gerne!

Unsere Versicherung hält

G a s t h a u s

t ä g l i c h  g e ö f f n e t
0 8 : 0 0  -  2 4 : 0 0  U h r
KIR
CHENWIRT

A - 4 6 8 1  R O T T E N B A C H  5 0 7 7 3 2  /  2 7 1 9

Josef u. Kornelia
Mauernböck

B     WTECH
The Original Bowen TechnikA U S T R I A

®

I n n e r n s e e  3 3
4 6 8 1  R o t te n b a c h

T e l . N r. :  0  7 7  3 2  /  3 6  2 6
M o b i l :  0 6  5 0  /  6 2  11  1 8 0

W E R N E R  H I L L I N G E R
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 01. Juni AMTC-Clubabend 
 03. Juni Gelber Sack 
 03. Juni Kameradschaftsbund- Stammtisch 
   GH Mauernböck 19.30 Uhr 
 04. Juni Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 05. Juni Einweihung des erw. Kindergartens 
 06. Juni Imkerstammtisch, GH Mauernböck 
 08. Juni Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 09. Juni Biotonne 
 10. Juni Wildkräuter erkennen und genießen 
 12. Juni Musikantenstammtisch Gasthaus 
   Mauernböck 
 13. Juni Wandertag AMTC 
 13. Juni Familienradtag  
 13. – 17. Juni Kameradschaftsbundausflug 
 14. Juni Wandertag Senioren Rottenbach 
 14. Juni Stammtisch Dorfentwicklung 
 17. Juni Sparvereineinzahlung Mechtels 
   Imbissstube 
 18. Juni Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 21. Juni Probeleuchtung Zeltfest 
 22., 23. u. 25. Juni Zeltfest UNION 
 23. Juni 50-Jahr-Jubiläum Kameradschafts- 
   bund Rottenbach 
 24. Juni Teilnahme Musikverein am Bezirks- 
   Musikfest Ried in Schildorn 
 25. Juni Abschnittsbewerb der FF mit musik. 
   Umrahmung durch den Musikverein 
 25. Juni Sparvereinauszahlung Mechtels 
    Imbissstube 
 27. Juni Biotonne 
 29. Juni Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 29. Juni Informationsabend FH-Projekt 
   „perfoRm“ 
 30. Juni Volksschule – Schulfest 19.00 Uhr 
 01. Juli Stammtisch Kameradschaftsbund 
      Mechtels Imbisstube 19.30 Uhr 
 02. Juli Jungschar 13.00 – 15.00 Uhr 
 02. Juli Grillabend AMTC 
 02. u. 03. Juli Marschwertung in 
   Kematen/Innbach 
 04. Juli Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 06. Juli Clubabend AMTC 
 07.Juli Biotonne 
 07. u. 08. Juli Ausflug Senioren zur 
   Almrauschblüte Osttiroler Bergwelt 
 08. Juli Jungendorchesterkonzert 
 09. Juli Ferienaktion „Bibliothek“ 
 10. Juli Musikantenstammtisch GH 
    Mauernböck 

 

 14. Juli Gelber Sack 
 17. Juli Kirtag in Rottenbach mit Traktor- 
   ausstellung AMTC 
 20. Juli Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 21. Juli Biotonne 
 22. Juli Kräuter und Gewürze, Ortner Claudia 
 23. Juli Ferienaktion Feuerwehr 14.00 Uhr 
 01. Aug. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 02. Aug. Ferienaktion „Goldhaubenfrauen“ 
 03. Aug. Clubabend AMTC 
 04. Aug. Biotonne 
 05. Aug. Stammtisch Kameradschaftsbund  
   Gerdas Freundetreff 19.30 Uhr 
 08. Aug. Ferienaktion „Jungschar“ 
 10. Aug. Müllabfuhr 3-wöchentlich 
 13. Aug. Grillnachmittag der Senioren in 
   Schleglberg 
 14. Aug. Musikantenstammtisch Gasthaus 
          Mauernböck 
 15. Aug. Kräuterweihe der Goldhauben- 
           gruppe 
 18. Aug. Biotonne 
 19. Aug. Einzahlung Sparverein Mechtels 
      Imbissstube 
 21. Aug. Pfarrfest 
 25. Aug. Gelber Sack 
 28. Aug. Ortsbildmesse in St. Wolfgang 
 31. Aug. Müllabfuhr 6-wöchentlich 
 01. Sep. Biotonne 
 02. Sep. Stammtisch Kameradschaftsbund  
       Gasthaus Mauernböck, 19.30 Uhr 
 03. Sep. Oldtimerteilemarkt AMTC 
 04. Sep. Oldtimertreffen in Rottenbach AMTC 
 05. Sep. Imkerstammtisch GH Mauernböck 
 
 
Falls Sie eine Prüfung bestanden haben, 
melden Sie sich bitte!! 
Insbesonders bitten wir die Maturanten und 
Maturantinnen sich zu melden! 
 
Abgabetermin für sämtliche Beiträge zur 
nächsten Gemeindezeitung, welche am 

1.9.2011 erscheint, ist der 19.08.2011 
im Gemeindeamt oder beim 

Redaktionsteam 
Fr. Milli Silvia, a.s.milli@aon.at, 

Fr. Ortner Claudia 
 Hr. Greinegger Walter. 
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